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Wildpflanzen und ihre Wirkungen 

Sanddorn 
  
Der Sanddorn ist eine als Strauch oder Baum 
wachsende Pflanze mit gelb-orangen, an Vitamin 
C reichen Beeren. Er mag sonnige Standorte und 
durchlässigen Boden. Sanddorn ist ein zweihäusi-
ger Strauch. Das heisst, es gibt männliche und 
rein weibliche Pflanzen. Da sich die Früchte nur 
an den weiblichen Sträuchern bilden, solltest du 
für eine reiche Ernte einen männlichen Strauch 
als Bestäuber dazu pflanzen. 
 
 

Blütezeit 
 
Die Blütezeit liegt typischerweise im Frühjahr, 
meist von März bis Mai und ist abhängig von der 
Sorte. Die Blüten sind klein, gelblich und stehen 
oft in dichten Trauben an den Zweigen. 
 
 

Erntezeit 
 
Die Beeren (Sanddornfrüchte) reifen im Spät-
sommer bis Herbst, meist von August bis Okto-
ber. Die Ernte erfolgt, wenn die Beeren eine 
leuchtend gelb-orange Farbe erreicht haben. 

Heilwirkung  
 
Sanddorn enthält viel Vitamin C, E, Carotinoide, 
Fettsäuren (insb. Omega-7) und Antioxidantien. 
Traditionell wird er verwendet für Hautgesund-
heit, Wundheilung, Immunsystem-Unterstützung 
und äußerliche Pflege. In der Naturheilkunde 
werden Sanddornprodukte oft bei Hautverlet-
zungen, Sonnenbrand und rheumatischen Be-
schwerden genutzt. Aber auch als Vorbeugung 
für Erkältungen in den kalten Jahreszeiten. Wer 
sich keinen Sanddorn in den Garten pflanzen 
kann oder will, hat die Möglichkeit auf verschie-
dene Produkte im Handel zurückzugreifen. Es 
gibt sie in verschiedenen Varianten als Tablet-
ten, Pulver, Säfte, Marmelade etc. zu kaufen. 
 
 

Wer hat mehr Vitamin C, Zitrone oder 

Sanddorn? 
 
1.250 mg/100 g Hagebutten, 450 mg/100 g 
Sanddorn, 170 mg/100 g schwarze Johannisbee-
ren, 160 mg/100 g Petersilie, 50 mg/100 g Zitro-
ne 
 
 

Rezepte (einfache Ideen) 
 
Sanddorn-Joghurt-Dessert: Joghurt mit Sand-
dornfruchtfleisch, etwas Honig und gerösteten 
Nüssen mischen. 
Smoothie: Sanddornbeeren, Banane, Apfelsaft 
und etwas Joghurt zu einem cremigen Getränk 
mixen. 
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Spiegel-KOLUMNE 

Fabian Bloch aus Wisen  
ist Musiker, spielt Euphonium  
und liebt das Leben.  
 

 

Shanghai ist geschäftig und es wimmelt von Au-
tos und Scootern. Weil aber über 71 Prozent der 
Fahrzeuge elektrisch sind, ist es auch an riesigen 
Kreuzungen völlig still und angenehm. So, dass 
man gemütlich stundenlang am Strassenrand im 
Café sitzen kann. Auch Peking hat was zu bie-
ten: Einer der Flughäfen erstreckt sich über gi-
gantische 50 Quadratkilometer und hat das 
grösste einzelne Flughafenterminal der Welt. 
 
Auch Online-Bestellungen haben in den chinesi-
schen Grossstädten eine ganz andere Bedeutung. 
Es gilt nämlich der Grundsatz, dass die Liefe-
rung innerhalb von 30 Minuten erfolgen muss. 
Das ist kein Witz und es funktioniert wirklich 
tadellos. 
 
Am Anfang der Reise kam im Team plötzlich die 
Idee eines Tour-Shirts auf. Yan, unsere Manage-
rin, griff zum Handy, und nach drei Tagen wur-
den die Shirts in allen verlangten Grössen in die 
nächste Stadt geliefert. Der Drive ist gigantisch. 
 
Ja, das liebe Handy. Es ist nicht wegzudenken. 
In Peking hat uns eine Einheimische, die Mit-
glied unseres Teams war, gesagt, dass sie ohne 
Handy gar nicht mehr nach Hause finden würde. 
Sie könnte ja niemanden anrufen, kein Taxi be-
stellen, die Metro nicht bezahlen, sich nicht aus-
weisen, sich nicht orten, kein Essen kaufen und 
so weiter. Das würde einer totalen Hilf- und Ori-
entierungslosigkeit gleichkommen. Deshalb gilt 
in China das Sprichwort: «Du kannst alles ver-
lieren – ausser dein Handy.» 
 
Der Kontrast, zurück auf der Nestschaukel des 
neuen Spielplatzes beim Schulhaus Wisen, 
könnte kaum grösser sein. Ich schätze beide 
Welten und bin von beiden gleichermassen be-
eindruckt. 
 
 

Fabian Bloch,  
© OT vom 16.06.2026   

Ohne Mobiltelefon finde ich nicht mehr 

nach Hause  
 
Vom 450-Seelen-Dorf Wisen in die Millionen-
städte Chinas: Unser Kolumnist beschreibt, was 
dieser Kontrast mit ihm gemacht hat. 
 
Es folgt: Landeier Teil zwei. In meiner letzten 
Kolumne habe ich nämlich über Zürichs Hoch-
häuser gesprochen und von den Vorbereitungen 
auf unsere China-Tournee berichtet. Mittlerweile 
ist die Tournee vorbei und wir sind alle wohlbe-
halten wieder zu Hause im Niederämter Idyll 
angekommen. Zumindest physisch. Denn mental 
war das tatsächlich beinahe ein Kulturschock. 
 
Shenzhen, Guangzhou, Shanghai oder Peking – 
das sind wahnsinnige Metropolen. Jedenfalls aus 
Niederämter Sicht. Jede dieser Destinationen hat 
zwischen 15 und 25 Millionen Einwohner. Wenn 
ich an den Konzerten jeweils erwähnte, dass wir 
aus einem schönen Dörfchen in der Schweiz mit 
450 Einwohnern kommen, war das für viele 
kaum zu glauben. Zur Anschauung habe ich ge-
sagt, dass dies knapp der Hälfte des Publikums 
im Saal entspricht. Oder eben wenigen Stock-
werken einer Überbauung. 
 
Ich könnte hier über viele Superlative schreiben, 
wie zum Beispiel, dass das Auto in Shanghai vor 
dem Parkhaus abgestellt werden kann und es 
sich dann selbstständig in den Untergeschossen 
ein schönes Plätzchen sucht. Oder über das Kon-
zert im 50. Stock eines einflussreichen Clubs in 
Peking – Luxus pur. Ausserdem steht die grösste 
Klavierfabrik der Welt selbstverständlich in Gu-
angzhou. Auf einer Fläche von über 100 Fuss-
ballfeldern werden Klaviere und Flügel produ-
ziert. Jede Minute verlässt ein Instrument die 
Fabrik. 
 

https://www.oltnertagblatt.ch/solothurn/niederamt/wisen-ein-landei-umgeben-von-hochhaeusern-ld.4153756
https://www.oltnertagblatt.ch/solothurn/niederamt/wisen-ein-landei-umgeben-von-hochhaeusern-ld.4153756
https://www.oltnertagblatt.ch/solothurn/niederamt/china-tournee-duo-giovivo-mit-euphonium-und-alphorn-ld.4149181
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verts ist die termingerechte Zustellung durch die 
Post fraglich. Stimmcouverts, die später in einem 
Briefkasten der Gemeindekanzlei liegen, werden 
unbesehen geschreddert. 

Also: falls Sie zu spät ans Abstimmen denken, 
das Wahlbüro im Schulhaus ist am Abstim-
mungssonntag jeweils von 10.00 – 11.00 Uhr 
geöffnet.  

Für das Wahlbüro Meinrad Studer, Präsident 

Kurzsanierung Challgasse 

In der Challgasse haben sich in den vergangenen 
Monaten vermehrt Schäden am Mergelbelag be-
merkbar gemacht. Insbesondere Wasserläufe 

nach starken Niederschlägen führten dazu, dass 
der Belag zunehmend ausgewaschen wurde und 
sich die Fahrbahn laufend verschlechterte. 

Um grössere Schäden zu verhindern, hat die 
Werkkommission kurzfristig eine Sanierung ver-
anlasst. Der beschädigte Mergelbelag wurde ab-
gefräst und die betroffenen Abschnitte wieder 
instand gestellt. Mit dieser Massnahme konnte 
die Strasse stabilisiert und ihre Befahrbarkeit 
verbessert werden. 

Die Werkkommission wird die Entwicklung 
weiterhin beobachten und bei Bedarf weitere 
Unterhaltsarbeiten einplanen. Ein regelmässiger 
Unterhalt hilft, grössere und kostspieligere Sa-
nierungen möglichst lange hinauszuzögern. 

Werkkommission Hauenstein-Ifenthal 

Neue Entsorgungsbehälter und neuer 

Ölsammler 

Nach rund zwanzig Jahren im Einsatz haben un-
sere Entsorgungsbehälter sowie der Ölsammler 
das Ende ihrer Lebensdauer erreicht. Über die 
Jahre hat die Korrosion die Container insbeson-
dere an den tragenden Bodenblechen und den 
unteren Rahmenkonstruktionen stark angegrif-
fen. Dadurch war die Stabilität der Behälter nicht 
mehr gewährleistet. Bei jedem Leerungsvorgang 
mussten die Container mit dem Kran angehoben 
werden, wobei zunehmend die Gefahr bestand, 
dass sie aufgrund der geschwächten Konstrukti-
on auseinanderbrechen. 

Aus Gründen der Betriebssicherheit und zur Ge-
währleistung einer zuverlässigen Entsorgung hat 
die Werkkommission deshalb neue Entsorgungs-
behälter sowie einen neuen Ölsammler beschafft. 
Damit ist sichergestellt, dass die Sammelstelle 
auch in den kommenden Jahren den technischen 
Anforderungen entspricht und ein sicherer Be-
trieb gewährleistet werden kann. 

Strassenmarkierungen – Grundlage für 

die Sanierungsplanung 

Vielleicht sind Ihnen in den vergangenen Wo-
chen farbige Markierungen auf verschiedenen 
Gemeindestrassen aufgefallen. Diese kennzeich-
nen kleinere Belagsschäden, welche von der 
Werkkommission systematisch erfasst wurden. 

Die Markierungen dienen als Grundlage für die 
Offerteinholung bei spezialisierten Unterneh-
men. Anschliessend können die notwendigen 
Sanierungsarbeiten priorisiert und im Rahmen 
der Budgetversammlung zur Genehmigung be-
antragt werden. 

Mit diesem vorausschauenden Vorgehen möchte 
die Werkkommission den Wert unserer Gemein-
destrassen erhalten und kleinere Schäden behe-
ben, bevor daraus grössere und deutlich teurere 
Reparaturen entstehen. 

   Werkkommission Sascha Berger, Präsident 
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Dorfapero vom 11. Juni 2026 

Ein herzliches Dankeschön 
 

Auch in diesem Jahr durften wir wieder einen 
gelungenen Dorfapéro verbringen. Solche Anläs-
se wirken auf den ersten Blick selbstverständlich, 
sind es aber keineswegs. 

Mein besonderer Dank gilt unserer Gemeinde-
schreiberin, dem gesamten Gemeinderat sowie 
der WEKO. Sie alle leisten bei der Organisation 
sowie beim Auf- und Abbau jedes Jahr einen 
wertvollen Beitrag und sorgen dafür, dass der 
Anlass überhaupt stattfinden kann. 

Ebenso bedanken möchte ich mich bei allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern, die den Dorfapéro 
regelmässig besuchen. Erst durch Ihre zahlreiche 
Teilnahme wird aus einem einfachen Apéro das, 
was ihn auszeichnet: ein Ort der Begegnung, des 
Austauschs und des gemütlichen Beisammen-
seins. 

Besonders gefreut hat mich auch, dass wir dieses 
Jahr ganz unkompliziert und ohne Anfrage eine 
Musikanlage inklusive Mikrofon zur Verfügung 
gestellt bekamen. Solche Gesten zeigen, dass vie-
le Menschen bereit sind, ihren Teil zum Gelingen 
unseres Dorflebens beizutragen. 

Unser Dorfapéro lebt davon, dass nicht einfach 
konsumiert wird. Viele packen mit an, helfen im 
Hintergrund oder tragen durch ihre Anwesenheit 

und die Gespräche zum guten Miteinander bei. 
Genau dieser Zusammenhalt macht unsere Ge-
meinde aus und macht den Dorfapéro Jahr für 
Jahr zu einem besonderen Anlass. 

Herzlichen Dank an alle, die dazu beitragen. 

Stefan Berchtold 
Gemeindepräsident 





Seite 8 

DORF-SPIEGEL                                                                                                                                                 dorfspiegel@gmx.ch 

Mitteilungen an beide Gemeinden - Hauenstein-Ifenthal und Wisen 

Zurückschneiden von Bäumen/Hecken 

bis 31. August 2026 
 
Um die Verkehrssicherheit zu Gewährleisten und 
Lackschäden an Autos zu verhindern, werden 
alle Anwohner an Strassen aufgefordert, Bäume, 
Sträucher und Grünhecken, die in oder über das 
öffentliche Strassengebiet gewachsen sind auf 
folgende Grenzen zurückzuschneiden: 
  
 

1. auf ihre privaten Grundstückgrenzen min. 
0.5 m von der Strasse oder Trottoir  

 
2.     auf eine Höhe von mindestens 4.50m, 

wenn  über die Strasse ragend, oder 
 
3.  auf eine Höhe von mindestens 2.50m, 

wenn  über das Trottoir hängend.  

Zudem dürfen überhängende Äste Strassenbe-
leuchtungen, Verkehrssignale und Strassentafeln 
nicht verdecken.   
 
Der Aufforderung zum Aufschneiden von Bäu-
men, Sträuchern und Hecken ist bis spätestens  
31. August 2026 nachzukommen.   
 
Nach Ablauf dieser Frist können die Baukom-
missionen den Rückschnitt und die Entsorgung 
auf Kosten der Grundeigentümer anordnen.  
 
Für Schäden und Unfälle, die aus Nichtbeach-
tung obiger Anordnung entstehen, sind die 
Grundeigentümer haftbar.  
 
Besten Dank für Ihre Bemühungen im Voraus. 

 
Freizuhaltendes Lichtraumprofil gegenüber dem Strassenraum 

Äste entfernen im  
Bereich der Beleuchtung 

Äste entfernen im 
Strassenbereich 

Zurückschneiden: 
Sträucher und Hecken 

Parzellengrenze 

Fahrbahn Gehweg 

Parzellengrenze 
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Änderung Mutationswesen Militär & Zi-

vilschutz – Ablösung des physischen 

Dienstbüchleins / Aufbewahrung des 

bisherigen Dienstbüchleins  
 

Die Schweizer Armee treibt die Digitalisierung 
konsequent voran. Per 1. Juni 2026 wurde das  
physische Dienstbüchlein abgelöst. Das Dienst-
büchlein muss somit bei Adress- und Berufs-
wechseln, Namens- und Geschlechtsänderungen 
nicht mehr dem Kreiskommando, Bereich Sekti-
onswesen zugestellt werden. Auch der Zivil-
schutz hat sein physisches Dienstbüchlein per 1. 
Juni 2026 abgelöst und wird die entsprechenden 
Daten künftig über den Dienstmanager Zivil-
schutz zugänglich machen. 

Informationen in Bezug auf die Meldepflicht 
und Änderungen im Bereich Sektionswesen er-
halten Sie auf der Seite:  
https://so.ch/services/militaerdienst-adress-und-
berufswechsel-melden. 
 

Das physische Dienstbüchlein dient nach dem 1. 
Juni 2026 weiterhin als Beweismittel bei Wider-
sprüchen zwischen Eintragungen im Dienstbüch-
lein und Eintragungen in den Systemen aus der 
Zeit vor dem 1. Juni 2026. Alle AdA, die ein 
physisches Dienstbüchlein erhalten haben, müs-
sen dieses deshalb bis zur Entlassung aus der 
Armee aufbewahren. 
 
         Gemeindeschreiberin  
              Tamara Berger 

Römisch-katholische Kirche, Pfarrei St. Josef Wisen, Pastoralraum Olten 
Im Internet www.katholten.ch, oder im Pfarrblatt KIRCHEheute sind alle Anlässe und Gottesdienste auf geführt. In unserer Dorfkirche 
liegen einige Flyer auf für die Anlässe im Pastoralraum, wie Konzerte, Jassen, Zusammen Essen usw. 

Elterngebete 
 

Das nächsten Elterngebet werden wir am Don-
nerstag 3. September um 19.00 Uhr in unserer 
Kirche St. Josef anbieten. 
Wir beten zusammen für die Kinder, Jugendliche 
und unsere Familien. Kurzes Gebet in der Kirche 
und anschliessend treffen wir uns zum Aus-
tausch im Pfarreisaal.  
 

Jodelchor Stärne 5i im Gottesdienst 
 

Am Samstag 20. Juni um 19.00 Uhr, war das 
Jodelchörli Stärne 5i in unserer Dorfkirche zu 
Gast. Für sie war dies die Hauptprobe vor dem 
Eidgenössischen in Basel. Im Anschluss liessen 
die Gottesdienst Besucher und das Chörli den 
Abend im Rest. Löwen ausklingen. 
Das Jodelchörli wird im Festgottesdienst vom 
20. September im Festzelt wieder für die Anwe-
senden singen. Es lohnt sich! 
 

Ökumenischer Festgottesdienst 
 

Am 20. September um 10.00 Uhr werden der 
Theologe Adrian Bolzern kath. und Pfarrer An-
dreas Haag ref. gemeinsam den Gottesdienst im 
Festzelt zur 800 Jahr Feier von Wisen zelebrie-
ren. Musikalisch wird das Jodlerchörli Sterne 5i 
auftreten. 

An diesem eidgenössische Bettag werden die 
Gläubigen von der Pfarrei St. Mauritius und vom 
Pfarrkreis Trimbach nach Wisen eingeladen. 
 

Gottesdienste in der Pfarrei und Kirche 

St. Josef in Wisen 
 

Im Pfarrblatt und auf der Homepage 
www.katholten.ch ist alles aktuell, bei allfälligen 
Änderungen. 
 

Samstag 8. August 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Samstag 29. August 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jahrzeiten für: Bernhard Mathiuet 
     Jakob Zemp 
 

Donnerstag 3. September 
19.00 Uhr Elterngebet 
 

Sonntag 20. September 
Eidg. Bettag, Fest 800 Jahre Wisen 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
im Festzelt mit Jodelchörli Sterne 5i 
 

Samstag 3. Oktober 
19.00 Uhr Kommunionfeier 

Rita Bloch 

https://so.ch/services/militaerdienst-adress-und-berufswechsel-melden
https://so.ch/services/militaerdienst-adress-und-berufswechsel-melden
http://www.katholten.ch


 

Kontaktpersonen 
 

Andreas Haag, Pfarrer,  
062 293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Siân Surer, diakonische Mitarbeiterin 
062 295 42 12, sian.surer@ref-olten.ch 

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Olten 
Hauenstein–Ifenthal und Wisen bilden zusammen mit Trimbach und Winznau den Pfarrkreis Trimbach  
der Gesamtkirchgemeinde. Die aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils unter www.ref-olten.ch, im «Kirchenbote» 
und im Niederämter.  
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Zyt ha fürenand – ässe mitenand 
 

Dienstag, 1. September, 11.30 bis 13.00 Uhr, 
Johanneskirche Trimbach 
Offener Mittagstisch für alle Interessierten. Preis: 
Erwachsene 9 Fr., Kinder: 5 Fr. Der Erlös wird 
regelmässig an ausgewählte Projekte gespendet. 
 

Ökum. Frauengemeinschaft, Trimbach  
 

Donnerstag, 20. August, ganztägig 
Ein Nachmittag mit Adrian Bolzern Seelsorger 
Pastoralraum Olten zum Thema «Die Welt ist der 
grösste Zirkus».   
Kontakt: Ursula Rutschi, 062 293 30 62; ursu-
la.rutschi@ref-olten.ch 
 

Silberdistel 
 

Dienstag, 18. August, ab 10 Uhr 
Tagesausflug für Seniorinnen und Senioren 
auf den Zugersee 
Der Silberdistel-Ausflug führt uns nach Zug und 
auf den Zugersee. Während der Rundfahrt wird 
ein 3-Gang-Menu an Bord. Danach ist Zeit zum 
Flanieren in Zug.  
Abfahrt: 10 Uhr bei der Johanneskirche in Trim-
bach oder um 10.15 Uhr Bushaltestelle Winznau 
Dorfplatz. 
Rückkehr: ca. 17.30 Uhr in Trimbach und Winz-
nau 
Kosten: 90 Franken für Car, Mittagessen ohne 
Getränke und Schifffahrt.                                                
Bitte den Geldbetrag in einem angeschriebenen 
Couvert beim Einstieg übergeben. 
Anmeldung: bis spätestens Dienstag, 5. August 
bei Ursula Brechbühler, 062 293 28 24 oder 079 
235 63 05. Achtung: Bei einer Abmeldung weni-
ger als 10 Tage vor der Reise müssen 50% der 
Kosten trotzdem bezahlt werden! 
 

Silberdistel - Dienstag, 15. September, 14.15 
bis 16.15 Uhr, Johanneskirche.   

Silberdistel-Nachmittag: Angela Gmür - die 
Trimbacher Jägerin. 
Zu Besuch ist die Trimbacher Jägerin Angela 
Gmür. Sie erzählt uns von ihrem Werdegang bis 
zur ausgebildeten Jägerin und von ihren Erleb-
nissen bei der Jagd und was ihre Aufgaben sind. 
Es wird spannend..... 
 

Gospelchor Trimbach 
 

Donnerstag, 13., 20. und 21. August sowie 3., 
10., 17. und 24. September, 19.45 bis 21.15 
Uhr 
Alle Interessierten, die Freude an Gospelmusik 
und ein Flair fürs Singen haben, sind dazu herz-
lich eingeladen.  
Weitere Infos erteilt gerne: Andreas Haag, 062 
293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Jass-Nachmittag 
 

Donnerstag, 20. August sowie 3. und 10. Sep-
tember, 14.00 – 17.00 Uhr im Lukassaal der Jo-
hanneskirche Trimbach.  
Neue Spielerinnen und Spieler sind willkom-
men.  
Infos: Ursula Brechbühler, 062 293 28 24 
 

Männergruppe 
 

Samstag, 26. September, ganztägig 
Besuch des Paraplegikerzentrums in Nottwil . 
Nähere Angaben auf der Homepage 
Kontakt: Pfarrer Andreas Haag, 062 293 32 42; 
andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Ladies-Night 
 

Vision Board, Dienstag, 11. August, 19.30 bis 
21.30 Uhr  
Manchmal ist das Leben so erfüllt von Alltags-
aufgaben, dass unsere eigenen Träume still und 
leise in den Hintergrund treten. Doch sie sind 
noch da, tief in uns. 
Ein Vision Board lädt dich ein, diese Träume 
wieder sichtbar zu machen: das, was dich nährt, 
begeistert, inspiriert und trägt. Es ist ein Ort, an 
dem du deine Lebensfreude, deine Wünsche 
und deine Werte in Farben und Bildern ausdrü-
cken darfst. 
Wir treffen uns im Lukassaal und gestalten un-
sere individuellen Visionboards 

http://www.ref-olten.ch
mailto:ursula.rutschi@ref-olten.ch
mailto:ursula.rutschi@ref-olten.ch


Kontakt: Karin Durand, 062 293 65 41; ka-
rin.durand@ref-olten.ch 
Ladies-Night: Führung im KKG 
Dienstag, 15. September     
Wir lassen uns von unserer ehemaligen Sigristin 
Nadia durch das Kernkraftwerk führen – nähere 
Infos und Anmeldung auf der Homepage 
 

Bibel im Gespräch 
 

Mittwoch, 19. August sowie 2. und 16. Sep-
tember, 9.30 bis 10.45, im Lukassaal der Jo-
hanneskirche Trimbach 
- Mit der Bibel ins Gespräch kommen:  
 lesen, hören, informieren 
- Miteinander ins Gespräch kommen:  
 nachdenken, diskutieren, Entdeckungen teilen  
Alle sind herzlich eingeladen – unverbindlich, 
ohne Anmeldung oder Verpflichtung.  
Wir beschäftigen uns mit dem Markusevangeli-
um. 
Informationen und Leitung: Pfarrer Andreas 
Haag, 062 293 32 42 
   

Büchertauschbörse 
 

Samstag, 22. August und 26. September 09.30 
bis 13.00 Uhr sowie Dienstag, 1. September, 
18 bis 20 Uhr, im Matthäusraum der ref. Kir-
che Trimbach 
Wir haben eine grosse Anzahl an Krimis, Thril-
lern und Romanen, aber auch Hör- und Kinder-
bücher, Fantasyliteratur und DVD.  
Keine Annahme von alten Sach- und Kochbü-
chern sowie Bildbänden 
Wir bieten auch Kaffee und andere Getränke an. 
Infos: Sandra Bieri, 062 293 16 89. 
 

Gospel-Workshop 
 

Der Kirchenkreis Trimbach und der Gospelchor 
Trimbach laden herzlich zu einem intensiven und 
freudigen Wochenende ein. Erleben Sie zwei Ta-
ge voller Musik, gemeinsames Singen und spiri-
tuellem Austausch. Unter der professionellen 
Leitung von Susanna Stauber studieren Sie mit-
reissende Gospelsongs ein und lassen das Wo-
chenende festlich im Gottesdienst ausklingen. 
Programm:  
Samstag, 5. September, 10 bis 18 Uhr: der Tag 
startet mit einem ausführlichen Warm-up, inklu-
sive Körper- und Atemtraining, Stimmbildung, 
Rhythmusübungen und Bodypercussion. Im An-
schluss erarbeiten wir neue Gospelsongs, die 
ebenso begeistern wie berühren, begleitet von 
einer leichten Choreografie. Für die Klavierbe-
gleitung sorgt Markus Koch. 

Sonntag, 6. September, 9 bis ca. 13 Uhr: Am 
Sonntagmorgen vertiefen wir das Gelernte und 
bereiten uns auf den gemeinsamen Abschluss 
vor. Wir feiern einen festlichen Gospel-
Gottesdienst und lassen den Workshop mit ei-
nem gemeinsamen Abschlusssingen ausklingen. 

Workshopleiterin Susanna Stauber 
 

Kosten:  50.-- für Mitglieder der Evang.-ref. 
Kirchgemeinde Olten, 80.-- für Nichtmitglieder. 
Verpflegung: Getränke, Kuchen und Kaffee wer-
den offeriert. Bitte bringen Sie Ihr Mittagessen 
(Samstag) selbst mit. 
Anmeldung auf der Homepage    
 

Stricktreff 
 

Montag, 17. August und 21. September, 19.30
–21.30 und Dienstag, 25. August und  
22. September, 14–16 Uhr, im Matthäusraum 
in der Johanneskirche 
Wir stricken für Obdachlose, Kinderheime und 
Geburtshäuser in den Kantonen AG, BL, BS und 
SO. 
Kontakt: Sandra Bieri, 062 293 16 89 
 

Gottesdienste 
 

Crea-Gottesdienst in der Johanneskirche; 

Sonntag, 9. August, 10 Uhr 
Die  "etwas andere Feier"  mit  viel  Musik  und 
kreativen  Elementen  wird  vom  Createam, der 
Musikgruppe unter Leitung von Caesar Oetterli 
und Pfarrer Andreas Haag gestaltet. 
Anschliessend Chilekafi mit  Zeit für Gespräche 
und Begegnungen. 
Feiern Sie mit - erleben Sie Kirche. 
 

Ökumenischer Familien-Gottesdienst 

zum Schulanfang mit Chile mit Chind 
Sonntag, 16. August, 10 Uhr in der Johannes-
kirche, Trimbach 
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Alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind 
herzlich eingeladen zu diesem besonderen Got-
tesdienst zum Schulanfang, insbesondere die 
Mädchen und Buben der 1. Klasse. 
Die Feier wird gestaltet von der Religionslehre-
rin Monika Böschenstein, der Diakonischen Mit-
arbeiterin Siân Surer und Pfarrer Andreas Haag. 
Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro ein-
geladen 
Kontakt: Pfarrer Andreas Haag, 062 293 32 42; 
andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Gottesdienst in der Johanneskirche, Sonntag, 
23. August, 10 Uhr mit Pfarrerin K. Fuhrer 
 

Ökumenischer Dorfmäret-Gottesdienst  
Sonntag, 30. August, 10 Uhr 
in der Römisch-katholischen St. Mauritiuskirche 
in Trimbach 

Gospelgottesdienst in der Johanneskirche: 
Sonntag, 6. September, 10 Uhr 
Die Teilnehmer des Gospelworkshops unter der 
Leitung von Susanna Stauber gestalten einen 
beschwingten Gospelgottesdienst. Ausserdem 
wirken die Jugendlichen des neuen Konfir-
mandenjahrgangs unserer Kirchgemeinde sowie 
Sozialdiakonin Siân Surer und die Pfarrer Uwe 
Kaiser und Andi Haag mit bei der musikali-
schen, beflügelnden und bewegten Feier. 
Anschliessend Apéro. 
 

Ökumenischer Bettag-Gottesdienst zur 800-
Jahr-Feier in Wisen.  
Sonntag, 20. September, 10 Uhr im Festzelt  
Im Rahmen dieses Jubiläums findet ein ökume-
nischer Gottesdienst im Festzelt statt. Die Feier 
wird von Seelsorger Adrian Bolzern und Pfarrer 
Andreas Haag gestaltet.  
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Mit einer stimmungsvollen Feier wurde am 1. 
Juli 2026 der neue Schulhausplatz offiziell ein-
geweiht und gleichzeitig die Schulschlussfeier 
durchgeführt. Zahlreiche Kinder, Eltern, Lehr-
personen sowie viele Wisnerinnen und Wisner 
nahmen an diesem besonderen Anlass teil und 
feierten gemeinsam den gelungenen Abschluss 
eines Projekts, das die Schule und das Dorf noch 
lange begleiten wird. 
Der neue Schulhausplatz ist weit mehr als nur 
ein Ort zum Spielen. Er bietet Raum für Bewe-
gung, Begegnung und gemeinsames Lernen. In 
seiner Ansprache bedankte sich der Gemeinderat 
bei allen, die mit ihrem Engagement, ihrer Fach-
kompetenz und ihrer Unterstützung zur erfolgrei-
chen Umsetzung beigetragen haben. Ein beson-
derer Dank galt der Projektleiterin Barbara Füeg, 
den beteiligten Planern, Unternehmern und 
Handwerkern sowie der Bevölkerung von Wisen 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Auch die 
Schülerinnen und Schüler wurden für ihr liebe-
voll gestaltetes Plakat gewürdigt. 
Im Anschluss an die Einweihung lud die Ein-
wohnergemeinde Wisen alle Anwesenden zu 
Speis und Trank ein, welche von der Brassband 
Wisen zubereitet wurden. Bei schönem Sommer-
wetter bot sich die Gelegenheit, den neuen Platz 
gemeinsam einzuweihen, Gespräche zu führen 
und den Schuljahresabschluss in geselliger At-
mosphäre ausklingen zu lassen. 
Der neue Schulhausplatz wird den Kindern in 
den kommenden Jahren hoffentlich unzählige 

schöne Momente, Freundschaften und Erinne-
rungen schenken. 

Einweihung des neuen Schulhausplatzes in Wisen 

Foto 1: Barbara Füeg erhält als Dank für ihr 
grosses Engagement einen Blumenstrauss. In der 
Mitte Gemeinderat Massimiliano Macagnino, 
rechts im Bild Jürg Keller (Keller Frei-
raumplanung GmbH) 
        
          Massimiliano Macagnino 
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Im Schatten der Scheinwerfer - Jubiläumsanlass 

Wisen scheint so etwas darzustellen, wie die 
Quelle bekannter Persönlichkeiten aus der Musik
-, Kultur- und Theaterszene in der Schweiz. Ob 
dies an der sonnendurchfluteten Juralandschaft 
liegt, vermag der Schreibende nicht zu beurtei-
len, sicherlich ist diese bei der Kreation verschie-
denster Kunstwerke kein Hinderungsgrund. Lisa 
Christ, Giovivo und Mike Müller, alle bekunden 
ihre Wurzeln mehr oder weniger an diesem wun-
derbaren Ausschnitt des Jurahangs, der Sonnen-
terasse des Kantons Solothurn. Als eine weitere 
Perle für Geist und Sinne präsentiert sich da Gio-
vivo. Giovivo? Das sind Muriel Zeiter und Fabi-
an Bloch, in der Musikszene bekannt als leiden-
schaftliche Vollblutmusiker, welche seit 2019 
gemeinsam als Duo musizieren und das Publi-
kum mit einem vielfältigen Repertoire verzau-
bern. Dabei bespielt Muriel u.a. die Geige, die 
Querflöte, das Saxophon und den Flügel, derweil 
Fabian das Euphonium beherrscht, wie wohl kein 
Zweiter. Das Blechblasinstrument aus dem 19. 
Jahrhundert feiert dank Bloch sein Revival, ver-
wendet wurde es damals z.B. von Richard 
Strauss in Don Quixote.    

Die Wisner Einwohner waren am 25. Juni 2026 
dazu eingeladen, in der Mehrzweckhalle ihre 
Lauscher einer musikalischen Unendlichkeit von 
Stilrichtungen zu verleihen, wobei sich das nicht 
ganz hundert Personen zählende Publikum in ei-
nem Meer von Klangfarben und Wortwelten wie-
derfand. Nicht selten sehnt sich der Mensch nach 
unerreichbaren Erlebnissen und die Musik lädt 

oftmals dazu ein, Erinnerungen an vergangene 
Zeiten aufsteigen zu lassen. Nostalgie stellt sich 
ein. So werfen längst verstorbene Künstlergrös-
sen heute noch ihre Schatten ins Hier und Jetzt 
und scheinen unmittelbar vor Ort anwesend zu 
sein. Im Schatten der Scheinwerfer präsentierten 
Zeiter und Bloch weltbekannte Werke von z.B. 
Fats Domino, den Gebrüdern Grimm und Louis 
Armstrong. Aber der Reihe nach: 
Nachdem Hecht, der Gemeindepräsident, bei 
Temperaturen von weit über 30 Grad mit einem 
Augenzwinkern das Motto des Abends bekannt 
gab, „Die grössten Hits in der grössten Hitz’“, 
konnte auf der Bühne der riesige, schwarze Bö-
sendorfer Flügel bestaunt werden, welcher nicht 
unter CHF 200’000 zu haben sei. Dieser wurde 
eigens für diesen Event von Bern den Berg hin-
auf transportiert. Nach sympathischen Worten 
der Vorstellung im Rampenlicht ging’s dann be-
reits los mit einem musikalischen Intro aus den 
Filmen von Pippi Langstrumpf, Zeiter am Flü-
gel, Bloch am Euphonium. Danach wurde ein 
Mundarttext vorgelesen, welcher 1986 vom 
Grossvater Blochs zu seiner Geburt geschrieben 
wurde. Dass sich die beiden Interpreten nicht nur 
auf der Bühne gut verstehen, zeigte sich, als 
Bloch davon erzählte, wie er seine Liebe, Mu-
riel, damals kennenlernen durfte. Er hatte vor 
mehreren Jahren den Auftrag, bei einer Hochzeit 
in Wisen die musikalische Begleitung zu über-
nehmen und suchte dafür eine Pianistin. Diese 
fand er im Kanton Wallis, was unschwer noch 
heute bei Zeiter zu hören ist. Sie studierte u.a. 
das Geigenspiel in Lausanne und es erfolgte kurz 
darauf der wunderbare Ohrwurm „Wonderful 
World“ von Louis Armstrong. Zeiter und Bloch 
leben heute in Wisen im sogenannten 
„Blochquartier“. Ihr zu Hause zählt insgesamt 33 
(!) Musikinstrumente.  
Danach wurden die Besucher erneut nach 
Schweden entführt und das Euphonium duellier-
te sich mit der Geige zu einem dort bekannten 
Tanzstück. Muriel und Fabian sind Eltern einer 
gemeinsamen Tochter, welche kurz vor ihrem 
Kindergarteneintritt stehe. Daher ist es nicht 
weiter verwunderlich, dass sie den Biba Butze-
mann präsentierten, allerdings auf dem Alphorn 
und auf dem Flügel, was sicherlich als speziell 
empfunden werden konnte. Es wurde ausserdem 
darauf hingewiesen, dass dieses Alphorn in Ol-
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ten hergestellt wird, dies vom Instrumentenbauer 
JurAlphorn. Diese Klänge ertönten denn auch 
sehr geschmeidig und warmherzig. Bloch erzähl-
te davon, wie chinesische Touristen auf dem 
Rhein von Basel nach Amsterdam fahren und er 
diese Fahrten regelmässig mit dem Alphorn be-
gleite.  
Vor einiger Zeit, so Zeiter und Bloch, sassen sie 
in Bern im Café Einstein und hatten Kontakt zu 
Personen aus China. Sie beschrieben dies als ei-
nen Glücksmoment, da es aufgrund dieses Kon-
takts zu einer ersten Tournee durch China kam. 
Giovivo beschrieb diesen Auslandaufenthalt als 
unvergessliche sowie kontrastreiche Erfahrung 
und sie spielten einen in China allseits bekannten 
Song über die Jasmin-Blume, welcher eine fern-
östliche Atmosphäre vermittelte. 
Kurz darauf verwandelte sich die Mehrzweck-
halle in Wisen zum Mississippi-Delta und Bloch 
benutzte die Basstrompete, unterstützt durch den 
Flügel von Zeiter und es ertönte der Evergreen, 
„Blueberry Hill“ von Fats Domino, melancho-
lisch, weil dieser über eine vergangene Liebe 
erzählt.  
Abgerundet wurde dieser gelungene einstündige 
Anlass als Zugabe nach einer Standing Ovation 

mit dem populären italienischen Lied „Bella 
Ciao“, das ursprünglich als Protestlied der italie-
nischen Partisanenbewegung gegen den Faschis-
mus während des Zweiten Weltkriegs diente. 
Heute ist es eine universelle Hymne für Freiheit, 
Widerstand und Solidarität.  
Hecht lud danach zum Apéro ein und so konnten 
sich die Besucher noch untereinander aber auch 
mit dem Künstlerduo austauschen. Dieser Anlass 
war ein weiteres gelungenes Puzzlestück im 
Rahmen der 800 Jahre Wisen Jubiläumsfeier, 
wobei nochmals dazu aufgerufen wurde, sich als 
Sponsor daran zu beteiligen oder sich als Helfer 
für den Festakt von Mitte September 2026 zur 
Verfügung zu stellen. 
Eine spezielle Danksagung gebührt den Gemein-
deräten Jäger und Widmer, welche sich nach 
dem Anlass für das Wohl der Gäste verantwort-
lich zeigten, so wie allen anderen, im Hinter-
grund arbeitenden Personen, welche durch ihr 
Engagement diesen Anlass erst möglich mach-
ten. Herzlichen Dank! 
 
        Gemeindeschreiber Stefan Platzer 
              Wisen, 25. Juni 2026 

OK 800 Jahre Wisen - Wisenfest 18. – 20. September 2026 

 
Herzlichen Dank! 
 
https://portal.helfereinsatz.ch/wisenfest 

 
 

Wir bleiben am Ball und begeben uns schon bald 
auf die Schlussetappe! 
     
        Für das OK 800 Jahre Wisen 2026 
      Roland Nussbaumer, Präsident 
        Irma Looser, Sekretariat 

Was gibt es Neues 
 
Kaffeestube 
Für Alle, die es gern etwas ruhiger angehen, wird 
Lisi Gysin rund um das Wi(e)senbeizli während 
den Festtagen eine Kaffeestube mit feinen Ku-
chen betreiben.  
 
Bar öffnet bereits am Donnerstagabend 
ProHolz Solothurn nutzt am Donnerstagabend, 
17. September, das Festzelt für den geschlosse-
nen Anlass der Preisverleihung der Lernenden-
preise Wald und Holz. 
Aber: Wir öffnen die Bar bereits am Donners-
tagabend für Alle, die Lust haben, sich auf das 
Festwochenende einzustimmen! 
 
Helfer-Einsätze 
Es sind nach wie vor Helfer-Einsätze gefragt. 
Wenn Sie einen Teil des Festes von dieser Per-
spektive erleben möchten, melden Sie sich!  

https://portal.helfereinsatz.ch/wisenfest
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Oktoberfest-Stimmung am Wisenfest 
Samstag, 19. September 
 
Beste Stimmung garantiert mit 
Partyhits, Schlager, Rock, Pop und Volksmu-
sik mit den Vollxrockern! 
 
Reservieren Sie Ihren Platz hier:  
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Brass Band Wisen 

Regionalmusiktag Egerkingen 
 

Am 21. Juni fand unser letzter musikalischer An-
lass vor der Sommerpause statt. Wir durften am 
Regionalmusiktag in Egerkingen teilnehmen und 
waren bereits am Morgen bei richtig heissen 
Temperaturen gefordert. Früh standen wir für die 
Marschmusik bereit und zeigten auf der Strecke 
unser Können. Nach der Marschmusik wartete 
zum Glück ein kleines Apéro auf uns, bei dem 
wir uns kurz stärken und etwas erholen konnten. 
Lange blieb dafür jedoch nicht Zeit, denn schon 
bald ging es mit dem Einspielen weiter. An-
schliessend durften wir unser Wettstück «Como 
la Flor», welches wir bereits an unserem Jahres-
konzert aufführen konnten, vor der Jury präsen-
tieren. Unser Vortrag kam insgesamt sehr gut an 
und wir durften viele positive Rückmeldungen 
entgegennehmen. Nach dem gelungenen Auftritt 
stärkten wir uns beim Mittagessen im Festzelt. 
Danach blieb noch genügend Zeit für ein gemüt-
liches Beisammensein und den Austausch mit 
anderen Musikvereinen. Um 17.00 Uhr fand 
dann das Expertengespräch statt, welches für uns 
sehr erfreulich ausfiel. Die Rückmeldungen wa-
ren durchwegs positiv und wir konnten einige 
wertvolle Eindrücke und Inputs mitnehmen.  

 
 
Am Abend fand schliesslich noch die Vete-
ranenehrung statt. Da im letzten Jahr in unserem 
Verbandsgebiet kein Musiktag durchgeführt 
wurde, wurden unsere Veteranen dieses Jahr 
nochmals geehrt. Aus unseren Reihen waren dies 
Markus und Rolf. Rolf konnte leider nicht per-

sönlich an der Ehrung teilnehmen. Markus darf 
auf stolze 35 Jahre musikalisches Engagement 
zurückblicken und wurde nachträglich als Eid-
genössischer Veteran ausgezeichnet. Rolf ist 
bereits seit 50 Jahren Teil unseres Vereins und 
wurde vom Solothurner Blasmusikverband zum 
Kantonalen Ehrenveteran ernannt. Wir gratulie-
ren beiden ganz herzlich zu diesen beeindru-
ckenden Jubiläen und freuen uns auf viele wei-
tere schöne Momente und gemeinsames Musi-
zieren mit euch. 
Nach der Veteranenehrung liessen wir den 
Abend noch gemeinsam ausklingen und feierten 
ein bisschen zusammen, bevor wir uns müde, 
aber zufrieden wieder auf den Heimweg mach-
ten. Damit sind wir nach diesem gelungenen 
Musiktag wohlverdient in die Sommerpause ge-
startet. Nun dürfen unsere Instrumente für kurze 
Zeit etwas ruhen, während auch wir uns ein we-
nig Erholung gönnen. Im August starten wir 
dann wieder top motiviert in die erste Probe 
nach der Sommerpause. 
 

               Svenja Läuchli 
 
 

Weitere Anlässe 
 
3. September, Platzkonzert in Hauenstein, 19.00 
Uhr beim Feuerwehrlokal 
 
18. – 20. September Wisenfest 
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Schützengesellschaft Hauenstein-Ifenthal 

Eidgenössischen Schützenfest 2026 in 

Chur 
Am Freitag, 12. Juni nahmen sechs Schützinnen 
und Schützen unserer Schützengesellschaft am 
Eidgenössischen Schützenfest in Chur teil. 

Ein Vordetachement reiste bereits am Donners-
tag an, um die Bedingungen vor Ort zu studieren 
und sich seriös auf den Wettkampftag vorzube-
reiten. 

Am Freitagmorgen war es dann soweit. Auf der 
Schiessanlage Rossboden kämpften wir um unse-
re Kränze. Bei besten Sicht- und Wetterbedin-
gungen erkämpften wir Kranz um Kranz, sodass 
alle Teilnehmenden einen Kranz mit nach Hause 

nehmen konnten. 

Neu für uns war das warnerlose Schiessen. Nach 
der Anmeldung beim Operator konnten die 
Schützinnen und Schützen ihre einzelnen Stiche 
selbst am Bildschirm auswählen und absolvie-
ren. Anschliessend konnten die Resultate inklu-
sive Schussbild online eingesehen und ausge-
wertet werden. 

Nachdem wir das Schiessen gegen 11.00 Uhr 
beendet hatten, konnten wir noch dem Training 
der Patrouille Suisse zuschauen. Dies war ein 
weiteres Highlight, besonders weil die Flugstaf-
fel demnächst aufgelöst wird. 

Erfolgreiche Schützin und Schützen 

Erfolgreiches Feldschiessen in Winznau 

Am Wochenende des 30./31. Mai fand das Feld-
schiessen in Winznau statt. Der Anlass wurde bei 
schönem Wetter durchgeführt und war bestens 
organisiert.  
Aufgrund zahlreicher Terminüberschneidungen 
mit anderen Veranstaltungen absolvierten die 18 
teilnehmenden Mitglieder unserer Sektion das 
Feldschiessen individuell an verschiedenen Ter-
minen. 

Mit einem guten Sektionsdurchschnitt von 62,10 
Punkten erreichte unsere Sektion auf dem 
Schiessplatz Winznau den ausgezeichneten zwei-
ten Rang. Besonders erfreulich war auch die 
Kranzquote von 77 %. 

Das beste Einzelresultat unserer Sektion erzielte 
Pius Zimmermann mit 66 Punkten.  

Wir gratulieren allen Schützinnen und Schützen 
zu ihren Leistungen und danken der Schützen-
gesellschaft Winznau für die gelungene Durch-
führung dieses traditionsreichen Anlasses. 

Die besten Resultate unserer Sektion (alles 
Kranzresultate) 

Pius Zimmermann   66 Punkte 
Marcel Studer  65 Punkte 
Andreas Lindegger  62 Punkte 
Thomas Bader  61 Punkte 
Reto Studer  60 Punkte 
Daniel Studer  60 Punkte 
Martin Hengartner  60 Punkte 
Roman Bader  59 Punkte 
Erich Holzer  57 Punkte 
Laura Lahl  57 Punkte 
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Festumzug Eidg. Schützenfest  in Chur  

Am Samstag 12. Juni nahmen Präsident Roman 
Bader und Fahnenträger Martin Hengartner jun. 
unserer Schützengesellschaft mit der Vereinsfah-
ne am grossen Festumzug teil. Gemeinsam mit 
einer Delegation aus Solothurner Vereinen mar-
schierten sie durch die Bündner Hauptstadt. 

Die SG Hauenstein-Ifenthal blickt auf ein gelun-
genes und erfolgreiches Eidgenössisches Schüt-
zenfest zurück. 

Unsere weiteren Termine 

Erstes Training nach den Sommerferien 

Samstag, 08. Aug.16.00 – 17.30 Uhr  
 

Obligatorischer Schiesstag (OP) 

Samstag, 22. Aug.16.00 – 17.30 Uhr   
 

Endschiessen SG Hauenstein 

Dazu sind alle Interessierten (auch nicht Schüt-
zinnen und Schützen) herzlich eingeladen. 
Schützenmeister unterstützen Neulinge gerne. 

Datum:  Samstag, 12. September 2026 

Zeit/Ort:  14.00 Uhr Schützenhaus Wisen 
 ca 18.00 Uhr Nachtessen 
 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende! 

SG Hauenstein-Ifenthal 
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Schützengesellschaft Wisen 

Im Jahr 2026 wurde wieder einmal ein 
„richtiges“ Eidgenössisches Schützenfest durch-
geführt. Dieses fand im Kanton Graubünden 
statt. Das Festzentrum und der grösste Schiess-
platz befanden sich in Chur. Es wurden aber 
auch mittlere und kleinere Schützenhäuser weit 
verteilt benützt.  
Von der Schützengesellschaft Wisen nahmen 10 
Schützen und Schützinnen an diesem Grossan-
lass teil. Wir hatten uns allerdings nicht für den 
Hauptschiessplatz in Chur angemeldet. Unsere 
reservierten Scheiben befanden sich im idyllisch 
gelegenen Schützenhaus von Sufers. Dieses be-
findet sich unterhalb der Staumauer von Sufers 
an der San Bernardino Strasse. Bereits am Don-
nerstag, 18. Juni, reisten die ersten Mitglieder 
unseres Vereins nach Graubünden, wo wir in 

Medels unsere Hotelzimmer bezogen. Ab dem 
Freitagmorgen konnten wir in Sufers unser 
Können unter Beweis stellen.  
Schon bald mussten wir feststellen, dass die 
Licht- und Windverhältnisse nicht immer opti-
mal waren. In Schützenkreisen heisst es: „Der 
Stand ist zäh.“ So gab es das eine oder andere 
Resultat, das man eher etwas besser erwartet 
hätte. Allerdings hatte die Wahl des Standes 
auch einen sehr grossen Vorteil. Der Stand liegt 
auf fast 1400 Meter über Meer. Dort war es 
doch einige Grad kühler als in Chur.  
Weil die Nachfrage nach Schiesszeiten sehr 
gross war, konnten wir die Scheiben nicht im-
mer zu den gewünschten Zeiten reservieren. So 
hatten wir am Samstag erst am späten Nachmit-
tag wieder reservierte Scheiben. Die Zeit bis 
dahin überbrückten wir mit dem Besuch des in 
der Nähe gelegenen Festungsmuseums Cresta-
wald. Es ist eine interessante Anlage, welche 
zeigt, wie die „Alpen durch das Militär ausge-
höhlt wurden“.  
Am Sonntag hatten wir die 4 Scheiben des 
Schützenhauses Sufers für uns allein. Schluss-
endlich gelang es allen teilnehmenden Schützen 
und Schützinnen zumindest ein Kranzresultat zu 
erzielen.  
             Thomas Hänggi 

Am Samstag, 19. September 2026 organisiert 
der Turnverein Zeglingen zum 36. Mal den tra-
ditionellen Wisenberglauf. Das Wettkampf-
zentrum befindet sich bei der Mehrzweckhalle 
in Zeglingen.   
Die Berglaufstrecke führt von Zeglingen auf 
den Wisenberg und damit auch durch Wisen. 
Vom Hof Mapprach her kommend, erreichen 
die erwarteten 70 bis 100 Läuferinnen und 
Läufer Wisen und laufen gemäss dem Stre-
ckenplan unten via Martinsgrund Richtung Wi-
senbergturm. Die Route durch Wisen ist auf 
dem Plan mit roter Farbe gekennzeichnet. 
Auf dem Streckenabschnitt werden am Sams-
tag, 19. September zwischen ca. 14.45 und 
15.30 Läuferinnen und Läufer unterwegs sein. 

Selbstverständlich würden sich die Sportlerin-
nen und Sportler über Anfeuerungsrufe und Un-
terstützung freuen.  
Das OK-Wisenberglauf dankt herzlich für das 
Verständnis. (Weitere Infos unter 
www.wisenberglauf.ch) 

Wisenberglauf 
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Jahrgänger-Treffen 1952—1954 Hauenstein-Ifenthal 

Der 26. Juni 2026 wird uns wie ein Tag aus dem 
Bilderbuch in Erinnerung bleiben. Laut Mete-
oSchweiz, wird er auch zu den Hitzetagen des 
Sommers 2026 gehören. 

Unser Schulkamerad, Eduard (Edi) Josef Peyer, 
hat uns am 1. Mai 2026 für immer verlassen. Die 
unerwartete Nachricht von seinem Heimgang hat 
uns sehr berührt. 

Je älter man wird, umso mehr wird man sich der 
Endlichkeit des Lebens bewusst. Für das OK ein 
Grund, kurzfristig ein Jahrgänger-Treffen zu or-
ganisieren. Einerseits, um Edi zu gedenken und 
andrerseits, um die Geselligkeit weiter pflegen zu 
können. 

Von den noch 13 ehemaligen Schülerinnen und 
Schülern, trafen sich deren sieben im Prime Res-
taurant – Golf Weid in Hauenstein um 11.00 Uhr 
zum Apéro, freundlicherweise von Kurt Grecchi 
gestiftet. Nach dem Mittagessen, der Nachmittag 
erst angebrochen und für „ein Golfspiel zu 
warm“, zogen wir weiter ins wieder eröffnete 
Restaurant Kallhof, „i Challe.“ 

Unter den Bäumen in der Gartenwirtschaft vom 
Challe genossen wir die angenehme Wärme 
einstweilen bei Drinks und einem Dessert. Die 
Stimmung war angeregt, urgemütlich und derart 
kurzweilig, dass keines von uns ans Heimgehen 
denken wollte. Als um 18.00 Uhr die Gäste zum 
Nachtessen eintrafen, schielten wir zu den Tel-
lern mit Salat, Wurstsalat und Cordon bleu 
Schnitzeln. Bei freundlicher Bedienung bestell-
ten wir uns daraufhin notgedrungen ein leckeres 
Nachtessen. 

Guido stellte uns noch eine Frage zu den künfti-
gen Treffen. Wir beschlossen, uns in Zukunft 
jährlich am fünften Mai zu treffen. Im 2027 wird 
der 5. Mai auf einen Mittwoch fallen. Eine Dood-
le-Umfrage, um ein Datum abzustimmen, wird 
im Jahrgänger-Chat (WhatsApp) nicht mehr nö-
tig sein. Hingegen Details werden auch in Zu-
kunft im Chat ausgetauscht. 

Um 21.30 Uhr reichten wir uns die Hand und 
wünschten einander eine gute Heimfahrt. 

Ich freue mich auf ein frohes Wiedersehen und 
danke allen Beteiligten herzlich für den unbe-
schwerten Nachmittag.     

            Ruth Rötheli 
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Das Jodlerchörli Stärne 5! konnte sein hohes Ni-
veau am Eidgenössischen Jodlerfest in Basel 
vom 26. bis 28. Juni bestätigen. Trotz der gros-
sen Hitze, die allen an diesem Anlass zu schaf-
fen machte, darf das Chörli auf ein sehr schönes 
und erfolgreiches Wochenende zurückblicken. 
 
Über Monate hat sich das Jodlerchörli Stärne 5! 
auf das Jodlerfest in Basel vorbereitet. Bereits 
die Wahl des Wettliedes ist ein wichtiger Punkt. 
Das ausgewählte Stück sollte die gesanglichen 
Vorzüge des Chores hervorheben und zu dessen 
Charakter passen. Danach geht es ans Einstudie-
ren der verschiedenen Stimmen. Diese Arbeit 
muss sehr genau erfolgen, damit schliesslich ein 
sauberer Chorklang entsteht. Über Monate wird 
dann geübt. Dabei geht es um die Gestaltung des 
Liedes. Die Geschichte, die dabei erzählt wird, 
muss dem Publikum glaubwürdig und interes-
sant vermittelt werden. Diese Arbeit braucht viel 
Geduld und Fleiss. Immer wieder werden kleine 

Details angepasst und verbessert.  
 
Schliesslich ist es dann soweit. Mit einem Kribbeln 
im Bauch und lockeren Kniegelenken treten die 
Sängerin und die Sänger vor Publikum und Jury. 
Am Tag darauf werden die Klassierungen bekannt-
gegeben. Mit grosser Freude und Genugtuung durf-
ten die Mitglieder des Jodlerchörli Stärne 5! erfah-
ren, dass sie sich ein weiteres Mal in der Klasse 1 
mit der Bezeichnung „sehr gut“ klassiert haben.  
 
Es versteht sich von selbst, dass sich der Chor nicht 
auf den Lorbeeren ausruhen will. Bereits am 30. 
August tritt die Jodlerin mit ihren vier Sängern am 
Röstifestival in Winznau auf. An der 800 Jahrfeier 
in Wisen vom 20. September wirkt der Chor eben-
falls mit. Am 15. November ist er Gast beim Jod-
lerkonzert des Jodlerklubs Gunzgen-Olten in der 
kath. Kirche St. Martin in Olten. Ein vorläufiger 
Abschluss ist am konzertanten Gottesdienst im 
Zwinglihaus Basel am 22. November geplant. 
         
        
         Peter Bader-Woltersom 

«Jodlerchörli Stärne 5!» feiert Erfolg am Eidgenössischen 

In der Kirche St. Josef in Wisen 
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15. August 2026, im neueröffneten 

Bergrestaurant Kallhof 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Einwohner von 
Hauenstein-Ifenhal und Wisen. Anmeldung ger-
ne als Zweierteam. (Einzelpersonen können sich 
aber auch melden, meistens findet sich dann 
schon ein Jasspartner). 
 
 

Programm 
 
Wir treffen uns um 15 Uhr im Chall zum Apero. 
(Kallstrasse 97, 4458 Eptingen)   
Jasssbeginn um ca. 16 Uhr. 
Um 19 Uhr: grössere Pause mit Nachtessen 
Schluss des Turniers ca. 22-23 Uhr, danach  
Pokalübergabe und gemütliches Beisammensein. 
 
Grundsätzlich soll der Abend Spass machen und 
dazu führen, dass man sich (besser) kennenlernt. 
Es gibt neben dem Pokal kein Preisgeld. Verpfle-
gungskosten übernimmt jeder selber. 

 

 

Anmeldung 
 
Anmeldung oder Fragen: telefonisch oder per 
Whatsapp / Threema bei Simon Spitzmüller,  
079 737 17 64. Anmeldeschluss bis Ende Juli. 
Wir betreiben eine Whatsapp-Gruppe, auf der 
alle wichtigen Infos geteilt werden. 
 
Stöck, Wiis, Stich wünschen das OK-Team:  
Jacqueline Eng, Tanja Kestenholz und  
Simon Spitzmüller 

Einladung zum 3. Jass-Plauschturnier Hauenstein-Ifenthal-Wisen 2026 

Wisner Buuremärtstand - Saisonplan 2026 

29. August 10.00-13.00 
Gemischtes Angebot von unseren Bauern 
Z‘Mittagsimbiss 
Getränke, Kaffee und Kuchen 

Spielparcours für Kinder 
  

19. September 10.00-13.00 
Buuremärtstand am Wisenfest 
Gemischtes Angebot an Lebensmittel 

 Kinderspielplatz am Wisenfest 

24. Oktober 10.00-13.00 
Gemischtes Angebot von unseren Bauern 
Z‘Mittagsimbiss 
Getränke, Kaffee und Kuchen 

  

28. November 10.00-13.00 
Gemischtes Angebot von unseren Bauern 
Z‘Mittagsimbiss 
Getränke, Kaffee und Kuchen 

Adventskränze binden 
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1. August-Feier  
Schützenhaus 

Wisen  
   

 am 31. Juli 2026 ab 18.00 Uhr 

 Jubiläums Ansprachen 

 Festwirtschaft, offerierte Grill-
wurst, Kuchen-Büffet, Musik 

 Kinder-Lampionumzug  

 Durchführung bei jeder            
Witterung  

 

Kommt vorbei, bringt eure      
Kinder, Grosseltern, Nachbarn, 
Freunde und gute Laune mit  -  
denn ein Dorf lebt von Men-
schen, die zusammen lachen,    
reden und feiern.  

 

Wir freuen uns auf  euch Alle!  

Die Schützengesellschaft Wisen 
und der Gemeinderat Wisen  

 
 
 
 

 

Freitag,  

am 31. Juli 2026 

ab 18:30 Uhr beim 
Schulhaus Hauenstein 

 Festwirtschaft mit Grilladen und 
selbstgebackenen Kuchen 

 Das Treffen der Dorfbevölkerung 
 

Dank unserem Zelt kann das gemüt-
liche Fest auch bei unsicherer Wit-
terung stattfinden.  
Bei sehr schlechtem Wetter 
(Dauerregen und Kälte) wird der An-
lass nicht durchgeführt.  
 

Auskunft über die Durchführung 
des Anlasses erhalten Sie 
am 31. Juli auf unserer Webseite 
(skiliftgsahl.ch) oder Facebook 
(Skilift Gsahl Hauenstein). 
 

Auf Ihren Besuch freut 
sich der  

Verein Skilift Gsahl  
Hauenstein-Ifenthal 

InserateSpiegel   
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Senioren  

Mittagstisch 

in Wisen 

Dienstag 18.08.26 

ab 12.00 Uhr 

Restaurant HUPP Lodges   

Anmeldung bis 14.08.26 

18. 

August 

Anmeldungen: 

anna.petschen@gmx.ch   

076 418 49 53  

 

Restaurant HUPP Lodges   062 205 45 65 

Restaurant Sonne   062 293 23 32 

Restaurant Löwen   062 289 40 30 

5. September 2026 

23. August 2026 

 

Samstag 29. August 2026 
beim Schulhaus Wisen,  

10:00 - 13.00 Uhr 
 
 

Samstag 19. September 2026 
am Wisenfestmärt 
10.00 - 18.00 Uhr 
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RESTAURANT SONNE, WISEN 
 

 
Montag & Dienstag Ruhetag, Telefon 062 293 23 32 

 

  
Wiedereröffnung am 5. August 2026 ab 11.00 Uhr 

 

 
Es freuen sich auf Ihren Besuch 

Cécile Bitterlin und Freunde 
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Frauenturnen Wisen 
 
 
In unseren Turnstunden wird allen Teilnehmerin-
nen etwas geboten, über Fitness, Kraft-, Koordina-
tions- und Balanceübungen, Physioübungen für 
Knie und Hüftgelenke. 
 
Durch die vielseitigen und abwechslungsreichen  
Lektionen wird die Freude an der Bewegung  
beibehalten. 
 
Wir sind kein Verein und haben daher keine  
Verpflichtungen ausserhalb der Turnstunden.  
 
Schau einfach mal rein. 
 
Wann:  Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr 
 

Wo:  MZH Wisen 
 

Leitung: Rita Bloch und Anwesende 
    062 293 20 89 

 

Faszien 

Training  

in Wisen 

 

Mach mit - bleib Fit!  
 
Unser sanftes Faszientraining findet vom   
Oktober 2026 bis zur Osterferien 2027 statt. 
 

Beginn: 22. Oktober 2026 
    jeweils Donnerstagabend 
    19.00 - 20.00 Uhr 
 

Wo:  Turnhalle Wisen 
 

Kosten: CHF 20.00 pro Lektion  
 

Leiterin: Marlis Nussbaumer, Hauenstein 
    079 538 67 86 
 

Eine unverbindliche Schnupper-Lektion  
kann nach Vereinbarung gerne besucht  
werden. 
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Gasthof Löwen 

Urs + Emma Rickenbacher  

Hauptstrasse 23  

CH-4634 Wisen/SO 

Tel 062 289 40 30 

Fax 062 289 40 35  

www.gasthof-loewen-wisen.ch 

Mi. und Do. Ruhetag 

 

ESSEN 
TRINKEN 

SCHLAFEN 

 
 

Die  

Beiz  
im  

Dorf  
für  

ALLE  
Fälle! 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 

Hüslimatt 

4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 

 

Direktverkauf ab Bauernhof 

 

 

■ Natura Beef          Hoflädeli 

■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 

■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 

■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 

■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 

■ Brennholz   Föhrenhof 71, 4634 Wisen 

                      062 293 23 68 / 079 757 61 25 

 

■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 

■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    

                                       079 460 38 48 

 

 
Produkte ab Hof: 
 

Bio-Natura-Beef Rindfleisch und Bio-Weide-

Schweinefleisch, Bio-Eier aus Freilandhaltung 

Bio-Urdinkel Mehl, Bio-Süssmost, Honig, Schnaps 

Yanick & Beatrice Huguenin  
Rütihof 69, 4634 Wisen 
079 291 61 45 
ruetihof.wisen@gmail.com 
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Über 35 Jahren Erfahrung als Kundenmaurer. 

• Kleine Umbauten • Renovationen 
• Plattenarbeiten  •  Reparaturen 

 
Telefon:  +41 79 435 33 30 
Mail:  bau@andreaslindegger.ch 
Website:  www.andreaslindegger.ch 

mailto:bau@andreaslindegger.ch
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Annemarie Zengaffinen 
Dipl. Cranio-Therapeutin 

www.cranio-zengaffinen.ch / 079 366 71 96 
 

Craniosacral-Therapie 
Eine sanfte Therapieform für Körper, 

Geist und Seele. 
 

Kann bei vielen körperlichen  
Schmerzen & Beschwerden helfen. 
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  Hundesalon Mocca  
  Hauptstrasse 20          
  4448 Läufelfingen 
 

  www.hundesalon-mocca.ch 
  Nathalie Laissue: 076 573 95 91 
  Parkplatz vorhanden 
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Veranstaltungen und Entsorgungskalender  

der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal, Wisen und Umgebung 

Entsorgungskalender 2026 
Angaben ohne Gewähr. Siehe auch auf 
den Homepages der Gemeinden 

Hauenstein-Ifenthal  Wisen  

Kehricht 

Freitag 07.08. / 14.08. Freitag 07.08. 

Freitag 21.08./ 28.08. Freitag 21.08. 

Freitag 04.09./11.09. Freitag 04.09. 

 Freitag 18.09./25.09. Freitag 18.09. 

Altpapier/Karton Mittwoch 19.08. Dienstag 18.08. 

Altmetallabfuhr Freitag 04.09.   

Altölannahme Samstag 26.09.   

Datum Veranstaltungen Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Fr 31.7. Sommernachtsfest 
Skiliftverein Gsahl 
Hauenstein-Ifenthal 

Schulhausplatz Hauenstein ab 18.30  
→siehe Inserat 

Fr 31.7. 1. Augustfeier in Wisen SG Wisen Schützenhaus Wisen ab 18.00        →siehe Inserat 

August Veranstaltungen 2026 

Mo 10. Beginn neues Schuljahr  Kreisprimarschule Schulhaus Hauenstein und Wisen 

Fr 7.-So 
23  

Farben, Formen, Fantasien Silo-12-Team Silo 12 Fr-So 17-21.00                    →siehe Inserat 

Sa 15. 
3. Jassplauschturnier Hauenstein-
Ifenthal und Wisen 

OK Stöck, Wiis, Stich Rest. Kallhof, Eptingen                    →siehe Inserat 

Di 18. Senioren Mittagstisch Wisen Anna Petschen Hupp Lodges                                  →siehe Inserat 

Sa 22. 3. Obligatorisch Schiessen 
SG Wisen & SG Hauenstein-
Ifenthal 

Schützenhaus Wisen, 16.00 bis 17.30 

Fr 28. 
- So 30. 

Trimbacher Dorfmäret Dorfmäret Gesellschaft Trimbach Mühlemattareal                →siehe Inserat 

Fr 28. 
So 30 

Läufelfingen brennt (duure) 800 Jahr Feier Läufelfingen  

Sa 29 Buuremärtstand  Märet-Team 
Schulhausplatz Wisen, 10.00 - 13.00  
                                                         →siehe Inserat 

September Veranstaltungen 2026 

Do 3. Platzkonzert Hauenstein Brass Band Wisen 
Beim Feuerwehrlokal Hauenstein, 19.00 

→siehe Inserat 

Sa 5. Kirchberger Flomi Märt Verein Kirchberg läbt & FV Kirchberg, 10.00 - 15.00                 →siehe Inserat 

Do 10. „Sage uf d‘Ohre“ Silo-12-Team Silo 12 19.30                                   →siehe Inserat 

Sa 12. Feuerwehr Hauptübung Feuerwehr Wisenberg Kirche Wisen 13.45                         →siehe Inserat 

Sa 12. Endschiessen  
Schützengesellschaft Hauen-
stein-Ifenthal 

Schützenhaus Wisen, 14.00   18.00  
→siehe Einladung Bericht SG 

So 12. 2. Ratter Sunntig Silo-12-Team Silo 12 11-16.00                              →siehe Inserat 

Fr 18. 
- So 20. 

Wisenfest 800 Jahre Wisen OK Wisenfest Wisen, Festplatz    →siehe Inserate und Festführer 

Sa 19. Buuremärtstand am Wisenfest Märet-Team Wisen, Festplatz    →siehe Inserate und Festführer 

Mo 28 Herbstferien bis 16.10. Kreisprimarschule Schulhaus Hauenstein und Wisen 


